
Wie die Grundorganisation der 
LPG Kyhna die Kooperation fördert

Unsere LPG „Einigkeit“ in K y h n a ,  Kreis De­
litzsch, gehört einer Kooperationsgemeinschaft 
an, deren LPG über rund 6500 Hektar land­
wirtschaftliche Nutzfläche verfügen. Die koope­
rative Zusammenarbeit entwickelte sich zuerst 
in der Feldwirtschaft. Sie findet im Komplex­
einsatz von der Getreideernte bis zu den Folge­
arbeiten ihren Niederschlag. Für die Viehwirt­
schaft gibt es Festlegungen über die Speziali­
sierung und Konzentration der Produktion.
Wir haben in diesem Jahr begonnen, uns syste­
matisch mit der Entwicklung der Kooperations­
beziehungen zu befassen. Parteileitung und Mit­
gliederversammlung hatten schon während der 
Plandiskussion gefordert, die Möglichkeiten der 
Kooperation im Plan zu berücksichtigen. In der 
Mitgliederversammlung rechnete der Genosse 
Hauptbuchhalter exakt vor, wie die Arbeitspro­
duktivität gesteigert und die Kosten gesenkt 
werden können. Diese Versammlung war eine 
gute theoretische Schulung, weil hier untersucht 
wurde, wie das Verhältnis zwischen vergegen­
ständlichter und lebendiger Arbeit ist, wie sich 
die Kosten entwickeln und welche Vorteile der 
Komplexeinsatz bietet. Dabei gab es eine aus­
führliche politische Begründung, warum es für 
den Sieg des Sozialismus notwendig ist, die Ar­
beitsproduktivität ständig zu steigern und un­

seren Arbeiter-und-Bauern-Staat zu stärken. 
Aus dieser Versammlung kamen dann Vor­
schläge, welche höheren Planziele bei Herstel­
lung fester Kooperationsbeziehungen mögliqh 
sind.
Bei der Auswertung der Beschlüsse und Mate­
rialien des VII. Parteitages der SED haben wir 
in der Grundorganisation besonders die Bedeu­
tung der Kooperation für die Gestaltung des 
entwickelten gesellschaftlichen Systems des So­
zialismus erläutert. Wir wollten damit unsere 
Genossen in die Lage versetzen, in ihren Ar­
beitskollektiven die objektive Gesetzmäßigkeit 
des Übergangs zur industriemäßigen Organisa­
tion und Leitung der Landwirtschaft und Nah­
rungsgüterwirtschaft zu erklären. Uns ging es 
darum, bei den leitenden Kollegen und bei 
allen Genossenschaftsmitgliedern das Bewußt­
sein zu entwickeln, daß sich mit den Koopera­
tionsbeziehungen die sozialistischen Produk­
tionsverhältnisse in der Landwirtschaft weiter­
entwickeln und festigen.

Komplexeinsatz durchgesetzt

Die Aussprachen zur Teilnahme unserer LPG 
am Komplexeinsatz der Kooperation waren auch 
mit Auseinandersetzungen verbunden. Während
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LPG Kyhna steigert systematisch die Produktion

1966
Getreide 41,5
Kartoffeln 230,0
Zuckerrüben 330,0
Silomais 410,0
Schweinefleisch 2326,0

1967 1970
46,0 dt/ha

260.0 dt/ha
370.0 dt/ha
450.0 dt/ha

3329,0 dt insgesamt

43,0
235.0
340.0
420.0 

2544,0

765


